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Neues aus dem Pastoralraum
Mit 70 Jugendlichen auf dem Weg – Via VII

Am Samstag, 26. August, startete der 
Pastoralraum Basel-Stadt mit Via VII 
(lateinisch für «Weg 7»). Für diesen Na-
men hat sich die Arbeitsgruppe ent-
schieden, die das neue modulare Sys-
tem für den Reliunterricht in den Pfar-
reien ausgearbeitet hat. Die Reaktionen 
der Eltern und anderer Katholiken zum 
neuen Angebot sind durchaus positiv, 
und die Zahl der Anmeldungen bestä-
tigt auch das Interesse der Jugendli-
chen, die vor zwei Wochen mit der ers-
ten Klasse der Sekundarstufe begonnen 
haben. So haben sich bisher 70 Jugend-
liche angemeldet. Anmeldungen wer-
den weiterhin entgegengenommen.
Der Anlass startet in den Pfarreien, wo 
die Teilnehmenden mehr über Via VII, 
die Pfarrei und die Römisch-Katholi-
sche Kirche Basel-Stadt erfuhren. Zu-
dem lernten sie den/die Jugendseelsor-
ger/in und ihre Gspänli kennen. Beim 
anschliessenden Gottesdienst in der 
Clarakirche trafen dann alle Teilneh-
menden aufeinander und erlebten ei-
nen spirituellen und musikalischen 
Moment. 
Eine Lesung über Jesus, wie er als 
12-jähriger Junge nach dem Paschafest 
im Tempel von Jerusalem blieb, als die 
Eltern nach Nazareth zurückpilgerten, 
ermöglichte den Jugendlichen, einen 
Teil von Jesus Kindheit zu hören und 

Parallelen zum eigenen Leben zu zie-
hen. In der Predigt verteilte Martin 
Föhn Holzringe und sprach darüber, 
wie sich ein Baum formt und wächst. 
Jeder Jahresring hat eine andere Farbe, 
Form und Dicke. So sieht auch jedes 
Lebensjahr der Menschen anders aus, 
und jede/r hat einen anderen Mittel-
punkt, woraus sie/er Kraft schöpft. 
Martin Föhn wünschte den Teilneh-
menden alles Gute auf ihrem Weg und 
dass sie den Glauben nicht nur theore-

tisch erlernen, sondern auch persönlich 
erfahren werden.
Die Jugendlichen formulierten eigene 
vielfältige Fürbitten zum Thema Klima/
Schöpfung, Verstorbene, Jugend, Frie-
de/Krieg und zur Zukunft und konnten 
so den Gottesdienst mitgestalten. Musi-
kalisch wurde der Gottesdienst mit der 
Band aus St. Clara stimmig abgerundet. 
Das gemeinsame Mittagessen am Lin-
denberg gab den Teilnehmenden und 
den Jugendseelsorgern/innen die Gele-

genheit, sich auszutauschen und ken-
nenzulernen. 
Jetzt freuen wir uns auf jedes weitere 
Treffen und darauf, die Jugendlichen 
auf der Spur ihres Glaubens begleiten 
zu dürfen.
An dieser Stelle möchte ich mich bei 
den Jugendseelsorgern/innen Andrea 
Moren, Viola Stalder, Heidrun Döhling, 
Luca Pontillo und Marco Nuzzo für das 
Engagement und ihre grosse Begeiste-
rung bedanken!

Mirjam Lachenmeier, Fachstelle Jugend 
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Wie die Jahrringe eines Baumes sieht auch jedes Lebensjahr eines  
Menschen anders aus. 

Für den Gottesdienst in der Clarakirche formulierten die Jugendlichen vielfältige eigene  
Fürbitten. 

Beim gemeinsamen Mittagessen im Lindenberg  
konnten sich alle Teilnehmenden kennenlernen. 

Seelsorgliches Angebot zur 
Veröffentlichung der Pilotstudie
Am 12. September werden die Ergebnis-
se der Pilotstudie zum Missbrauch in 
der Kirche veröffentlicht. Aus diesem 
Anlass bietet die Pfarrei St. Franziskus 
am Donnerstag, 14. September, im Got-
tesdienst um 18.30 Uhr die Möglichkeit 
an, die eigene Betroffenheit – sei es als 
von Missbrauch Betroffene, sei es als 
durch Nachrichten und Studien Betrof-
fene und Aufgewühlte – ins Gebet und 
zur Sprache zu bringen. Im Anschluss 
an den Gottesdienst sind Sie zum Aus-
tausch ins Pfarreiheim eingeladen. 
Seelsorgende stehen zum Gespräch zur 
Verfügung.
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Pfarreirat
Am 5. September hat sich der neue 
Pfarreirat konstituiert. Ich freue mich 
auf die Zusammenarbeit mit den neuen 
und bisherigen Engagierten. Gehen wir 
gemeinsam in die Zukunft!
Zugleich gilt mein herzlicher Dank dem 
scheidenden Pfarreirat. Er hat die Pfarrei 
durch schwierige Zeiten begleitet und 
geführt. Ganz besonders danke ich 
Christoph Bossart, der sich als Pfarrei-
ratspräsident mit grösstmöglichem En-
gagement eingesetzt hat!� Dorothee Becker

Start Erstkommunionvorbereitung
Die Erstkommunionvorbereitung be-
ginnt am Samstag, 9. September, um 
14.30 Uhr mit einem Familiennachmit-
tag im Pfarreiheim. Es wäre schön, 
wenn viele Pfarreimitglieder den Got-
tesdienst um 17.30 Uhr mitfeiern wür-
den, um die neuen Erstkommunion-
kinder willkommen zu heissen und zu 
begleiten. 

Ökumenische Kinderfeier am Bettag
Am Sonntag, 17. September, wird paral-
lel zum ökumenischen Gottesdienst um 
10.30 Uhr auch eine ökumenische Kin-
derfeier zum Thema «Beten» im Pfarrei-
heim stattfinden. Andrea Scherrer Alt-
mann, Maya Frei-Krepfer und Heidrun 
Döhling freuen sich auf viele kleine und 
grosse Kinder. Herzliche Einladung! 

Taizéabendgebet
Sonntag, 17. September, um 19.00 Uhr in 
der reformierten Kirche Bettingen.

Die Kollekten
9./10. September: Bettagskollekte z.H. 
der Inländische Mission 
16./17. September: Basler Bettagskollekte 
für das Caritas-Kinderspital in Bethlehem

Wandergruppe
Unser diesjähriger Tagesausflug führt 
uns am Mittwoch, 13. September, nach 
Emmetten, Niederbauen, Hunds-Chopf 
mit einer Wanderzeit von gut 2 Stunden. 
Nähere Angaben bei Heidi Baranzelli, Tel. 
061 322 43 47, Tili Schraner, Tel. 061 601 37 
85, Elfi Thürkauf, Tel. 061 601 40 58.

Juniagottesdienst
Am Donnerstag, 14. September, laden wir 
um 18.30 Uhr zum Juniagottesdienst ein. 
Anlässlich der Veröffentlichung der Pi-
lotstudie zum Missbrauch in der Kirche 
am 12. September möchten wir im Junia-
gottesdienst die Möglichkeit bieten, die 
eigene Betroffenheit – sei es als von Miss-
brauch Betroffene, sei es als von Nach-
richten und Studien Betroffene und Auf-
gewühlte – ins Gebet und zur Sprache zu 
bringen. Im Anschluss an den Gottes-
dienst laden wir zum Austausch ins Pfar-
reiheim ein. Seelsorgende stehen zum 
Gespräch zur Verfügung.

Frauenvereinigung St. Franziskus
Am Mittwoch 20. September: Lotto mit 
Kaffee und Kuchen. Wir treffen uns um 
15.00 Uhr im Pfarreiheim, spielen Lotto, 
geniessen den Kuchen und verbringen 
eine gemütliche Zeit zusammen. 
Freundinnen und Partner sind herzlich 
willkommen. Unkostenbeitrag Fr. 5.–.  

Sozialdienst St. Franziskus
Sozialdienst St. Franziskus im Pfarrei-
heim, Äussere Baselstr. 168, 4125 Riehen, 
Daniela Moreno, Tel. 061 601 70 76. Postad-
resse: In den Neumatten 63, 4125 Riehen.

Neuzuzüger
Alle Mitglieder der Pfarrei, die in der letz-
ten Zeit nach Riehen oder Bettingen ge-
zogen sind, laden wir herzlich ein zu 
Gottesdienst und Apéro am Sonntag, 24. 
September, um 10.30 Uhr. Wir feiern an 
diesem Sonntag Erntedank und das Pat-
rozinium unserer Pfarrei. Wir freuen uns, 
Sie kennenzulernen und von Ihren Fra-
gen, Anliegen und Wünschen zu hören.

Ökumene – für Frieden und Bewahrung der Schöpfung.

Bettag

Wieder eine Gelegenheit, mit unseren 
Geschwisterkirchen Ökumene zu fei-
ern und zu leben. So wie es vor 22 Jah-
ren in der Charta oecumenica festge-
schrieben wurde. Dort wurde das Ver-
bindende mehr als das Trennende ge-
würdigt, damit wir uns gemeinsam für 
Frieden und Gerechtigkeit und den Er-
halt der Schöpfung einsetzen können. 
Im gemeinsamen Gebet zum Bettag 
heisst es: 
«Ewiger Gott, Quelle des Lebens, ge-
meinsam geben wir dir die Ehre und 
danken dir, dass wir leben und gemein-
sam unterwegs sind in deiner wunder-
baren Schöpfung. Von dir empfangen 
wir, was das Leben erhält und erfüllt. 
Du lässt uns erkennen was zu tun ist, 
damit allen Frieden und Freiheit, Recht 
und Liebe zuteil wird. Du bringst uns 

zurecht, wenn wir den Weg verfehlen 
und nimmst uns an wie Eltern ihre Kin-
der, durch deinen Sohn Jesus Christus. 
Du ermöglichst uns neu zu beginnen, 
was misslungen ist. Geist der Liebe, len-
ke unser Tun und Lassen, unser Denken 
und Reden, dass Gemeinschaft gestärkt 
und Einheit gefördert wird. Leite die 
Mächtigen, segne die Völker, behüte 
deine Menschen.
Dona nobis pacem. Amen.»
Und so laden wir ein zum ökumeni-
schen Gottesdienst am Sonntag, 17. Sep-
tember, in der Kirche St. Franziskus. 
Pfarrer Dan Holder von der Dorfkirche 
wird die Predigt halten. Parallel dazu 
sind die Kinder zur Kinderfeier ins Pfar-
reiheim eingeladen. Anschliessend ser-
vieren die Pfadis einen Apéro. Herzli-
che Einladung!� Dorothee Becker

Seelsorgeraum St. Franziskus

A G E N D A

Audiostream über 061 533 75 40 oder 
https://www.stfranziskus-riehen.ch

23. Sonntag im Jahreskreis
Samstag, 9. September
17.30	 Kommunionfeier als Familien-

gottesdienst mit den Erstkom-
munionfamilien 

		  (H. Döhling/D. Becker)
Sonntag, 10. September
10.30	 Eucharistiefeier
		  (M. Föhn/D. Becker)
Montag, 11. September
15.00	 Rosenkranzgebet
18.00	 Ökumenisches Taizégebet
Dienstag, 12. September
12.00	 Mittagstisch (Anmeldung bis 

Montag bei Daniela Moreno)  
Donnerstag, 14. September
	 9.30	 Eucharistiefeier, anschliessend 

Kaffee im Pfarreiheim
18.30	 Juniafeier und Treffen der
		  Sauerteiggruppe
24. Sonntag im Jahreskreis
Samstag, 16. September
17.30	 Kommunionfeier mit 
		  Einführung der neuen 
		  Ministranten/innen
		  (H. Döhling/D. Becker)
Sonntag, 17. September
Eidg. Dank-, Buss- und Bettag
10.30	 Ökumenischer Gottesdienst
		  (D. Holder/D. Becker)
10.30	 Ökumenische Kinderfeier im 

Pfarreiheim
19.00	 Taizéabendgebet in der Kirche 

Bettingen
Montag, 18. September
15.00	 Rosenkranzgebet
18.00	 Ökumenisches Taizégebet

Dienstag, 19. September
12.00	 Mittagstisch 
		  (Anmeldung bis Montag bei 

Daniela Moreno)  
Donnerstag, 21. September
	 9.30	 Kommunionfeier, anschliessend 

Kaffee im Pfarreiheim

ST. MICHAEL
In kroatischer Sprache
Sonntag, 10. September
10.30	 Rosenkranz
11.00	 Eucharistiefeier
Donnerstag, 14. September
20.00	 Eucharistiefeier
Sonntag, 17. September
10.30	 Rosenkranz
11.00	 Eucharistiefeier
Mittwoch, 20. September
18.00 Eucharistiefeier
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Kontakt
Die Angaben für sämtliche Pfarreien 
des Pastoralraums Basel-Stadt finden 
Sie auf Seite 16.

Scannen Sie diesen 
QR-Code ein und 
Sie finden direkt zu 
unserer Homepage. 
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Seelsorgeraum St. Anton – San Pio X

Kilbi 2023

Am Wochenende vom 9. und 10. Sep-
tember darf die Pfarrei St. Anton ihre 
traditionelle Kilbi feiern. Es ist ein Fest 
zur Erinnerung an die Kirchweihe unse-
rer weltweit bekannten Antoniuskirche. 
Mit der Kirchweihe am 13. September 
1927 durch Bischof Joseph Ambühl wur-
de aus dem profanen Kirchengebäude 
ein Gotteshaus. Ein Haus zur Ehre Gottes 
sollte es sein. Die Kilbi ist damit nicht 
nur ein weltliches Fest der Erinnerung 
an die Kirchweihe, sondern auch Ge-
denken an das, welches im Gotteshaus 
seit dem Tage der Weihe zur Ehre Gottes 
geschieht. Die Kilbi feiert dieses Gesche-
hen auf doppelte Weise. Im Festgottes-
dienst am Sonntag feiern wir als Gläubi-
ge die Weihe der Kirche, im Festbetrieb 
auf dem Hof und im Pfarreiheim soll die 
Freude über dieses Ereignis miteinander 
gefeiert werden. Miteinander Beten und 
Singen, miteinander Essen und Trinken 
sind kein Gegensatz, sie sind vielmehr 
Ausdruck einer lebendigen Gemein-
schaft, welche sich ihrer Vergangenheit 
erinnert und hoffnungsvoll in die Zu-
kunft blickt. Kilbi ist damit die Möglich-
keit des Feierns und Zusammenseins als 
Mitglieder der Pfarrei St. Anton, aber 
auch die Gelegenheit des Austausches 
mit Nachbarn, Zugezogenen, Migranten, 

Fremden und allen Besuchern und Be-
sucherinnen. Alle sind herzlich eingela-
den, miteinander die Erinnerung an die 
Kirchweihe zu feiern. Es ist nicht ein-
fach, diese Tradition in gewohnter Art 
durchzuführen. Unsere Pfarrei St. Anton 
hat nicht die Mitgliederzahl von 1927. Sie 
ist geschrumpft auf knapp 4000. Es wäre 
natürlich besonders schön, wenn von 
den wenigen doch manch einer aufbre-
chen würde zum Besuch an der Kilbi 
seiner Pfarrei St. Anton. 
Da kann man nachvollziehen, dass nicht 
mehr so viele Helferinnen und Helfer 
zur Verfügung stehen oder auch die An-
zahl der Besucher unserer Kilbi in den 
letzten Jahren zurückgegangen ist. Des-
halb führen wir unsere Kilbi auch in 
diesem Jahr nur am Samstag und Sonn-
tag durch. Denen, welche da sein werden 
und uns unterstützen schon hier ein be-
sonderes Danke und Vergeltsgott. 
Über den Ablauf und das Angebot der 
Kilbi 2023 finden Sie Informationen 
unter Mitteilungen sowie auf unserer 
Webseite.
So darf ich Sie herzlich einladen zum 
Festgottesdienst am Sonntag um 10.00 
Uhr und natürlich zu allen anderen 
Festaktivitäten am Samstag und   
Sonntag.� Heinz-Peter Mooren

Pia Dongiovanni, Lucas Eichenberger, 
Vidya Fernando, Daniela Furno, Isabel-
le Granert und Heinz-Peter Mooren ha-
ben nicht mehr kandidiert, bleiben 
aber der Pfarrei weiterhin in verschie-
denen Diensten erhalten. Ein ganz 
herzlicher Dank für ihren Dienst als 
Pfarreiräte und Synodalen in den ver-
gangenen Jahren.
An der konstituierenden Pfarreiratssit-
zung vom 17. August 2023 wurden die 
Ämter neu besetzt:
Peter Schulle, Pfarreiratspräsident
Thomas Schmid, Vizepräsident 
und Finanzen
Ursula Eichenberger, Protokollführerin
Dirk Ziesemer, Mitglied im Ausschuss

Ein ganz besonderer Dank 
gebührt Heinz-Peter Mooren. Neben 
den vielen Aufgaben die er zuvor schon 
in den Institutionen der RKK-BS hatte, 
war er in den letzten acht Jahren unser 
Pfarreiratspräsident. Dabei hat er nicht 
nur die Sitzungen vorbereitet und ge-
leitet, sondern war auch omnipräsent, 
wenn es um Bau und Hauswartung 
ging, bei der Revision der Orgel, bei der 
Einrichtung und dem Unterhalt der 
EDV, der Handhabung der Corona-
Massnahmen oder einfach, wenn je-
mand etwas von der Kirche wollte. 
Heinz-Peter war immer da. Herzlichen 
Dank für all diese Dienste und auch da-
für, dass du uns auch weiterhin mit Rat 
und Tat zur Seite stehen wirst.

Pfr. Stefan Kemmler,
Peter Schulle, Pfarreiratspräsident 

Personelles
Seit September 2020 war Madleina Sig-
ner bei uns zunächst als Kirchliche Mit-
arbeiterin, dann als Gemeindebildnerin 
i.A. angestellt. Im Gottesdienst vom 
Sonntag, 27. August, und dem an-
schliessenden Apéro haben wir Madlei-
na verabschiedet.
In den vergangenen drei Jahren war sie 
zunächst aktiv im Religionsunterricht 
in der Oberstufe und bei den Alpha-
live-Glaubenskursen. Dann war sie mit 
den jungen Erwachsenen auf Glau-
bensreisen in Rom, am Weltjugendtag 
und bei Adoray-Festivals. Die Ökume-
ne und die Zusammenarbeit mit den 
reformierten Glaubensgeschwistern lag 
ihr am Herzen ebenso wie ein erfreuli-
ches Erscheinungsbild der Kirche. Die 
neuere Flyer-Generation in St. Anton 
und der Welcome-Dienst wurden von 
ihr mitgeprägt. Während fast zwei Jah-
ren begleitete sie auch die Gruppe der 
eucharistischen Anbetung. Die Lob-
preisgruppe gehörte zwar offiziell nicht 

zu ihrem Arbeitspensum, war ihr aber 
ein Herzensanliegen und trägt ganz we-
sentlich dazu bei, dass auch jüngere 
Menschen sich in der Antoniuskirche 
wohl fühlen. 
Den letzten Teil ihrer Ausbildung 
macht Madleina Signer nun in einer 
Kirchgemeinde in der Stadt Zürich, um 
so noch ein weiteres Spektrum kirchli-
cher Arbeit kennenzulernen. Wir dan-
ken Madleina für ihren Dienst hier bei 
uns und wünschen ihr viel Freude und 
Gottes Segen in ihrem neuen Wir-
kungsfeld. 
Seit Anfang September sind auch die 
Kirchenmusikstellen wieder besetzt: 
Karolina Sanna ist Organistin und Kir-
chenmusikerin, und Lukas Sehr über-
nimmt die Leitung des Kirchenchores, 
der neu Singkreis St. Anton-Allerheili-
gen heisst. Die beiden werden im Got-
tesdienst vom Kilbisonntag, 10. Sep-
tember, 10.00 Uhr, willkommen geheis-
sen.� Pfr. Stefan Kemmler,

Peter Schulle, Pfarreiratspräsident 

Kilbi St. Anton –  
9. und 10. September
Kilbibetrieb: 
Samstag von 11.00 bis 23.00 Uhr
Sonntag von 11.00 bis 18.00 Uhr
Festgottesdienst Sonntag, 10.00 Uhr
Turmbesteigung jeweils von 15.00 bis 
17.00 Uhr
Kilbi-Kinderpass jeweils von 14.00 bis 
17.00 Uhr
Tombola mit über 200 Preisen
Platzkonzerte mit der Schollen-Musik
Samstag, 19.00 Uhr: Thematisches 
Abendessen, angeboten von der Pfadi St. 
Urs. Anmeldungen an allora@st-urs.org
Weitere Köstlichkeiten:
– Apéro-Häppchen
– Südländische Spezialitäten
– Raclettestand im Pfarrhof
– Grilladen
– �Kaffeestube mit Kuchen und selbstge-

machten Brötli 
– �Irish-Pub und Basler Beiz im Unterge-

schoss Pfarreiheim.
Selbstgebackenes für den Kuchenstand 
kann am Samstag ab 11.00 Uhr und am 
Sonntag ab 9.30 Uhr im Pfarreiheim ab-
gegeben werden. Herzlichen Dank.

Kirchenchor
Es gibt Neues zu berichten: Der Kir-
chenchor der Antoniuskirche und der 
Singkreis Allerheiligen haben, nach-
dem sie schon einige Zeit zusammen 
geprobt und gemeinsam aufgetreten 
sind, beschlossen, vom 1. September an 
nur als ein Chor aufzutreten. An der ge-
meinsamen Generalversammlung vom 
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St. Anton
M I T T E I L U N G E N

Kollekten; gelebte Solidarität
9./10. September: Vrsac – Caritas.
16./17. September: Basler Bettagskollekte 
fürs Kinderspital Bethlehem

Wechsel im Pfarreirat
Ende August ist die Legislatur von Pfar-
reirat und Synode zu Ende gegangen –
und die neue hat angefangen.
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Die Angaben für sämtliche Pfarreien 
des Pastoralraums Basel-Stadt finden 
Sie auf Seite 16.

22. August haben sie einstimmig be-
schlossen, diesen Schritt zu tun. Aus-
druck dieser Zusammenlegung ist auch 
der neue Name: Singkreis St. Anton- 
Allerheiligen.  In der Nachfolge von 
Matthias Wamser wird nun Lukas Sehr 
dem Chor als Chorleiter vorstehen. An 
der Kilbi wird der Chor in der neuen 
Form im Festgottesdienst auftreten. Es 
würde uns freuen, wenn interessierte 
Sängerinnen und Sänger nun die Gele-
genheit nutzen, dem Chor beizutreten. 
Informationen dazu finden Sie auf der 
Webseite der Pfarrei St. Anton: www.
Antoniuskirche.ch.

Jassnachmittag
21. September, 14.00 Uhr in der Zunft-
stube.

TAMILISCHE MISSION

Eucharistiefeiern
in St. Anton am 1., 2., 3. und 5. Dienstag 
im Monat um 19.00 Uhr.

SLOWENISCHE MISSION

Eucharistiefeiern
in St. Anton am 3. Samstag im Monat 
neu um 18.30 Uhr.

PHILIPPINISCHE MISSION

Eucharistiefeiern
in St. Anton am 1. Samstag im Monat 
um 18.30 Uhr.

SYRO-MALABARISCHE  
GEMEINSCHAFT

Eucharistiefeiern
in St. Anton am ersten und letzten 
Sonntag im Monat um 17.00 Uhr. In All-
schwil St. Teresia am 2. Sonntag im Mo-
nat um 17.00 Uhr.

PETRUSBRUDERSCHAFT

Eucharistiefeiern (tridentinisch)
in St. Anton sonntags um 11.30 Uhr und 
weitere Tage nach Ankündigung.

San Pio X
PARROCCHIA DI LINGUA ITALIANA

P. Michele De Salvia, Pfarrer in San 
Pio X.

Pfarrerwechsel in San Pio X 
Nach acht Jahren unter der Leitung von 
Pater Valerio Farronato ist in der Pfarrei 
San Pio X ein neuer Pfarrer ernannt 
worden: Pater Michele De Salvia, Missi-
onar der Scalabrini-Kongregation, bis-
her Leiter der «Misión Católica de Len-
gua Española».

Die feierliche Einsetzung findet am 
Samstag, 16. September, um 18.30 Uhr 
statt, zelebriert von Pfarrer Stefan 
Kemmler, Stadtdekan. Nach dem Got-
tesdienst wird der neue Pfarrer die An-
wesenden bei einem Apéro im grossen 
Saal begrüssen.

M I T T E I L U N G E N

Mirella Martin.

Abschiedsfeier für Mirella Martin
S. Messa am Samstag, den 9. September, 
um 18.30 Uhr, mit anschliessendem 
Treffen im Saal «S. Scalabrini», um Mi-
rella alles Gute für ihre neue Aufgabe zu 
wünschen.

Wallfahrt nach Mariastein, Sonntag, 
17.  September
Anlässlich des Eidgenössischen Bettags 
treffen sich die italienischsprachigen 
Missionen der Region in Mariastein. 
Diese Wallfahrt geht auf eine lokale 
Tradition zurück, die 1919 begann. Da-
mals trafen sich Pilger aus der ganzen 
Schweiz in Flüh, um gemeinsam die 
Basilika zu erreichen und für ihre Fami-
lien und Gemeinschaften zu beten.  
Auch dieses Jahr geht es um 15.00 Uhr 
in Flüh los, um gemeinsam den Rosen-
kranz zu beten und um 16.00 Uhr an 
der S. Messa in der Basilika teilzuneh-
men. Die S. Messa wird vom neuen 
Pfarrer der Pfarrei San Pio X, Pater Mi-
chele De Salvia, zusammen mit den 
Missionaren aus Baselland und Delé-
mont zelebriert.
Die S. Messa um 16.30 Uhr in San Pio X 
fällt an diesem Sonntag aus.

Pfarreiratssitzung
Am Donnerstag, 28. September, findet 
die Sitzung des Pfarreirats um 19.30 
Uhr, im Saal «S. Scalabrini» statt. 

Öffnungszeiten
Dienstag bis Freitag: 9.00 bis 12.00 Uhr 
und 15.00 bis 18.00 Uhr.

A G E N D A

Abkürzungen:  
Pio X (San Pio X), STA (St. Anton)

Samstag, 9. September
	 8.00	 STA	 Rosenkranz
	 9.00	 STA	 Eucharistiefeier,   

Dreissigster für Antonia Boog, 
JM für Anna und Markus   
Eberle-Notter

16.00	 STA	 Beichtgelegenheit
17.00	 STA	 Eucharistiefeier
18.30	 Pio X	 S. Messa
Sonntag, 10. September
	 7.00	 STA	 Eucharistiefeier (Kapelle)
10.00	 STA	 Eucharistiefeier
11.30	 STA	 Eucharistiefeier   

(tridentinisch)
14.00	 STA	 Eucharistiefeier 
		  (Johspo)
10.00	 Pio X	 S. Messa
16.30	 Pio X	 S. Messa
18.00	 S. Clara S. Messa
Montag, 11. September
	 9.00	 STA	 Eucharistiefeier
18.30	 Pio X	 S. Messa
Dienstag, 12. September
	 7.30	 STA	 Eucharistiefeier (Kapelle)
	 9.00	 STA	 Eucharistiefeier, 
		  JM für Verstorbene der 
		  Familie Tavecchio-Fehrenbach 

und Angehörige
19.00	 STA	 Eucharistiefeier   

(Tamilische Mission)
18.30	 Pio X	 S. Messa

Mittwoch, 13. September
	 7.30	 STA	 Eucharistiefeier (Kapelle), 

JM für Maria und Otto Eger-  
Luterbach, Lina Eger und Josef 
Eger-Lädermann, für Indrich 
Dostal

16.00	 STA	 Marianisches Gebet
18.30	 Pio X	 S. Messa
Donnerstag, 14. September
Kreuzerhöhung
	 7.30	 STA	 Eucharistiefeier (Kapelle), 
18.30	 Pio X	 S. Messa
Freitag, 15. September
	 7.30	 STA	 Eucharistiefeier (Kapelle), 

JM für Hans und Elisabeth   
Reber-Lamprecht und Marlies 
Adamus-Reber

18.00	 STA	 Beichtgelegenheit
19.00	 STA	 Eucharistiefeier
18.30	 Pio X	 S. Messa
Samstag, 16. September
	 8.00	 STA	 Rosenkranz
	 9.00	 STA	 Eucharistiefeier, JM für 

Helena Pfeiffer
14.00	 STA	 Eucharistiefeier (syro-orth.)
16.00	 STA	 Beichtgelegenheit
17.00	 STA	 Eucharistiefeier
18.30	 Pio X	 S. Messa
Sonntag, 17. September
Eidg. Dank-, Buss- und Bettag
	 7.00	 STA	 Eucharistiefeier (Kapelle)
10.00	 Ökum. Gottesdienst in der  

Thomaskirche (10.00 Eucharis-
tiefeier in St. Anton fällt aus)

11.30	 STA	 Eucharistiefeier   
(tridentinisch)

10.00	 Pio X	 S. Messa
16.00	 Mariastein S. Messa
18.00	 S. Clara S. Messa 
Montag, 18. September
	 9.00	 STA	 Eucharistiefeier, JM für 

Karl Haag-Haas und Angehörige
18.30	 STA	 Eucharistiefeier (trident.) 

anschliessend Glaubenskurs
18.30	 Pio X	  S. Messa 
Dienstag, 19. September
	 7.30	 STA	 Eucharistiefeier (Kapelle)
	 9.00	 STA	 Eucharistiefeier
19.00	 STA	 Eucharistiefeier   

(Tamilische Mission)
18.30	 Pio X	 S. Messa
Mittwoch, 20. September
	 7.30	 STA	 Eucharistiefeier (Kapelle), 

JM für Emil und Amalia 
Gschwindemann-Dallaserra   
und Angehörige

16.00	 STA Marianisches Gebet   
(englisch)

18.30	 Pio X	 S. Messa
Donnerstag, 21. September
Hl. Matthäus
	 7.30	 STA	 Eucharistiefeier (Kapelle)
18.30	 Pio X	 S. Messa
Freitag, 22. September
	 7.30	 STA	 Eucharistiefeier (Kapelle)
18.00	 STA	 Beichtgelegenheit
19.00	 STA	 Eucharistiefeier, 
18.30	 Pio X	 S. Messa
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Kreuzerhöhung

Nachdem das römische Reich den 
christlichen Glauben angenommen 
hatte, ist Kaiserin Helena nach Jerusa-
lem gereist. Am 13. September hat man 
der Legende zufolge das Heilige Kreuz 
wieder gefunden. Aber dummerweise 
waren es drei Kreuze, auch die Kreuze 
der Schächer waren dort. Welches war 
nun das Kreuz des Herrn? Man legte ei-
nen Kranken auf die Kreuze und bei ei-
nem wurde er gesund – so hatte man 
das Kreuz des Herrn gefunden. Am Jah-
restag der Auffindung des Hl. Kreuzes 
wurde im Jahr 335 die Grabeskirche 
feierlich eingeweiht. Am Tag darauf, 
dem 14. September wurde den Gläubi-
gen das Hl. Kreuz gezeigt («erhöht») 
und zur Verehrung dargereicht. So fei-
ert die Kirche bis heute am 14. Septem-
ber das Fest der Kreuzerhöhung. 

Christus ist am Kreuz gestorben und 
hat so das Kreuz zum Zeichen   
des Heiles gemacht
Christus ist für uns am Kreuz gestor-
ben. So hat das Kreuz der Welt das Heil, 
die Rettung gebracht. Diese Erfahrung 
machen die Gläubigen immer wieder. 
Daher schmückt das Kreuz unsere Kir-
chen und Häuser, steht an Wegkreu-
zungen, auf Berggipfeln oder an sonst 
markanten Punkten. Besonders be-
deutsam sind die Orte, an denen eine 
Reliquie des Heiligen Kreuzes aufbe-
wahrt wird. Oftmals ist das auch im 
Namen sichtbar: «Heiligkreuz». Da, wo 
das Kreuz verehrt wird, erfahren die 
Menschen die Kraft und Macht Gottes.  

Die Kreuzreliquien und   
der Wettersegen
Im Alpenraum waren die Menschen 
schon immer den Gewalten der Natur 
ausgesetzt – wir merken es ja auch heu-
te, trotz aller Hilfen der Zivilisation. Da 
nahmen die Menschen Zuflucht zu 
Gott, der Macht hat über die Gewalten 
des Himmels und der Erde; und so wird 
zwischen dem 25. April (hl. Markus) 
und dem 14. September (Kreuzerhö-
hung) oftmals der Wettersegen gespen-
det. Weil das Heil mit dem Kreuz zu-
sammenhängt, wird dieser Segen sehr 
oft mit einer Reliquie des Heiligen 
Kreuzes gespendet. Diese Reliquien 
sind oftmals sehr klein und oftmals 
auch «Berührungsreliquien», d.h. Holz-
stücke, welche mit einer echten Kreuz-
reliquie in Berührung waren. Je kleiner 
die Reliquie, desto schwieriger ist es, zu 
wissen, ob es eine direkte oder eine Be-
rührungsreliquie ist. 
Aber auf jeden Fall wird klar und deut-
lich sichtbar, dass das Heil des Men-
schen vom Kreuz herkommt. Das wird 
auch sichtbar, weil der Wettersegen nur 
bis zum Tag der Kreuzerhöhung ge-
spendet wird. 

Im Kreuz ist Heil
Das Kreuz wünscht sich niemand – so-
gar der Herr hat darum gebetet, dass 
dieser Kelch, wenn es möglich ist, an 
ihm vorbeigehen möge. Die Erfahrung 
zeigt, wir kommen um das Kreuz nicht 
herum. So ist es tröstlich zu wissen: Im 
Kreuz ist Heil.� Pfr. Stefan Kemmler

Seelsorgeraum Allerheiligen – Sacré-Cœur – St. Marien
S E E L S O R G E R A U M

Opfer
10. September Vormittags: Bettagsopfer: 
Inländische Mission
10. September, 18.00 Uhr: P. Sebastian 
Dumont
17. September: Basler Bettagskollekte, 
Caritas Kinderspital Bethlehem – Neu-
bau Kinderspital

Das christliche Glaubensbekenntnis 
neu buchstabieren
Vorträge mit P. Hans Schaller SJ
«Vergebung der Sünden»
Was kann man heute unter Sünde ver-
stehen? Was darf man von der Verge-
bung erhoffen? Ist durch die Vergebung, 
der so oft ersehnte Neuanfang möglich?
Donnerstag, 14. September, 19.15 Uhr, 
Herbergsgasse 7.

Allerheiligen
Pfarreifest – herzlichen Dank
Damit Pfarreifeste gelingen, braucht es 
viele helfende Hände, mit der Pfarrei 
locker Verbundene und ganz besonders 
Menschen, die den Anlass beleben. 
Deshalb dürfen wir rückblickend fest-
stellen: Das Engagement hat sich wie-
derum gelohnt. Allen Mitarbeitenden 
danken wir herzlich für ihren grossen, 
unermüdlichen Einsatz. Allen Festbe-
suchenden (mit und ohne Kinderbe-
gleitung), danken wir für ihre Präsenz 
am Pfarreifest und für ihr Mitdenken 
und Mitarbeiten das ganze Jahr über. 
Das «Suppentagteam Allerheiligen» (Sr. 
Miguela Müslin und Mitschwestern für 
das Projekt «Ausbau eines Heimes für 
junge Frauen in Panguipulli», Südchile) 
und der Pfarreirat Allerheiligen («Neue, 
ansprechende Informationspräsentati-
on» mit Standort Kirchenvorplatz als 
Ersatz für die alten Schaukästen) dan-
ken für den Beitrag an ihre Projekte.
Falls Sie nachträglich einen finanziel-
len Zustupf leisten wollen: Aktions-
fonds Pfarrgemeinde Allerheiligen 
CH07 0077 0016 0507 4922 3, Vermerk: 
Pfarreifest 2023. Auch hierfür zum Vor-
aus ein grosses Dankeschön!

OK-Team und alle Mitwirkenden   
Pfarreifest Allerheiligen

Aus firmPLUS+ wird   
«Gottesdienst-plus-Gast» 
Machen wir doch zusammen eine klei-
ne Zeitreise … von Firm&Co über 
firmPLUS+ zu «Gottesdienst-plus-Gast». 
Begonnen hat alles im August 2009 als 
Firm&Co. Als Gottesdienst am Sams-

tagabend nach dem Firmkurs. Als Idee 
von Pfr. Stürm, Isabelle Arnet und Mar-
kus Harzenmoser, zusammen mit dem 
Firmteam «Familie Müller». Mit Gästen, 
die den Firmjugendlichen von ihrem 
Glauben und aus ihrem Leben erzähl-
ten – und so vielleicht ein Beispiel/eine 
Anregung sein konnten auf deren wei-
teren Lebensweg nach der Firmung.
Nach dem Abschied von Isabelle Arnet 
und Pfr. Stürm im Jahre 2014 fand der 
mittlerweile in der Pfarrei beliebte Got-
tesdienst unter dem Namen firmPLUS+ 
seine Fortsetzung. Das firmPLUS+-Team 
wurde verstärkt und es halfen Mercy 
Mekkattu, Oski Müggler, Benedict Brun-
ner und weitere unterstützende Men-
schen mit. Pfr. Brun und später Pater 
Benedikt begleiteten zusammen mit An-
drea Moren den Gottesdienst und die 
Firmjugendlichen durch die Jahre. 
Und nun also wird aus «firmPLUS+»  
«Gottesdienst-plus-Gast». Das hat zu 
tun mit der veränderten Firmvorberei-
tung, die nun «konzentrierter und zu-
sammengefasster» stattfindet und nicht 
mehr immer am Samstag ist. Aber im-
mer noch mit Gästen, die den Gottes-
dienstbesuchern/innen Beispiel und 
Anregung sein können.
«Gottesdienst-plus-Gast» findet nun am 
Sonntag um 10.00 Uhr statt (Ausnah-
men: Suppentag, Samstag, 21. Oktober 
und Samstag, 25. November). Start ist 
am Sonntag, 10. September. Der erste 
Gast wird mit Anna Malafronte eine 
ehemalige Firmjugendliche sein, die 
nun in der Firmvorbereitung mithilft. 
Und ihr Thema lautet: «Mut».
Und genauso mutig startet nun also der 
neue «alte» «Gottesdienst-plus-Gast» auf 
seine Zeitreise. Auf Ihre Mitreise freuen 
wir uns!

Für das «Gottesdienst-plus-Gast»-Team,   
Markus Hazenmoser

Friede in Gerechtigkeit  
Bittgang nach Mariastein 
Mittwoch, 20. September, 15.30 Uhr Ab-
marsch bei der Tramendstation Nr. 8 
Neuweilerstrasse. 19.00 Uhr heilige 
Messe in der St.-Josefs-Kapelle.

Gerne verdanken wir das Opfer
20.8. Priesterseminar in Kosice�  649.—

Migrationssonntag  
24. September,  11 Uhr
Wir laden alle herzlich ein zum Migrati-
onssonntag mit gemeinsamem Gottes-
dienst mit den Pfarreiangehörigen und 
den Missionen. Der Gottesdienst findet 
um 11 Uhr statt.

Kreuz am   
Jakobsweg.
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Sacré-Cœur
Quêtes
9 et 10 septembre : en faveur de la Missi-
on intérieure
16 et 17 septembre : pour le Secours aux 
enfants de Bethléem

Excursion des aînés du groupe de   
la Saint-Vincent
Samedi 16 septembre

Confessions individuelles par un 
prêtre de l’Opus Dei
Mardi 19 septembre, à 15.00 h

Rencontre Lectio Divina, groupe ABC
Vendredi 22 septembre, à 9.30 h

Prières de louange et méditation   
devant le Saint Sacrement avec   
le groupe Pentecôte, à l’église
Vendredi 22 septembre, à 19.00 h

Rencontre du Conseil de Paroisse 
Mardi 26 septembre, à 18.30 h

Rencontre du groupe St-Vincent
Mercredi 27 septembre, à 20.00 h

St. Marien
Besuch von P. Sebastian
P. Sebastian Dumont besucht wieder-
um die Schweiz und feiert mit uns Got-
tesdienst am Sonntag, 10. September 
18.00 Uhr in St. Marien.

Elisabethenwerk
Nächster Gottesdienst mit anschliessen-
dem Mittagstisch: Donnerstag, 14. Sep-
tember, 12.15 Uhr. Bitte um Anmeldung 
bei Béa Starck, Telefon 061 271 58 47.

Messe zum Eidgenössischen Dank-, 
Buss- und Bettag
Sonntag, 17. September, 11.30 Uhr
unter der Mitwirkung von Solisten, 
Chor und Orchester: César Franck, Mes-
se in A-Dur, Ps. 150.

POLNISCHE KAPLANEI IN  
ALLERHEILIGEN
Jeden Sonntag ab 11.30 Uhr Beichtgele-
genheit und um 12.00 Uhr Eucharis-
tiefeier (polnisch).

SLOWAKISCHE GEMEINSCHAFT  
IN ALLERHEILIGEN
17.30 Uhr Eucharistiefeier (slowakisch) 
jeden 1. und 3. Sonntag im Monat.

UNGARISCHE GEMEINSCHAFT  
IN SACRÉ-CŒUR
Sonntag um 15 Uhr (unregelmässig).

UKRAINISCH-GRIECHISCH-  
KATHOLISCHE GEMEINSCHAFT  
IN ST. MARIEN 
15.00 Uhr (ukrainisch), jeden 2. und 4. 
Sonntag im Monat.

A G E N D A

Abkürzungen: Allerheiligen (AH), 
Sacré-Cœur (SC), St. Marien (StM)

Samstag, 9. September
7.00–13.30 AH Eritreische   

Gemeinschaft
18.00	 SC	 Messe anticipée du   

dimanche pour Bernadette et 
Albert Mettler-Monnerat

Sonntag, 10. September
10.00	 AH	 GottesdienstPLUSGast:   

Anna Malafronte, Hilfsleiterin 
Firmkurs

		  Slogan: «Mut» zusammen mit 
den Firmlingen 9. Klasse der 
Pfarreien Allerheiligen,   
St. Marien und St. Anton  

10.30	 SC	 Messe
11.30	 StM	 Eucharistiefeier
11.30	 AH	 Beichte (polnisch)
12.00	 AH	 Eucharistiefeier (polnisch)
15.00	 SC	 Messe (ungarisch)
15.00	 StM	 Messe (ukrainisch)
		  2. und 4. Sonntag im Monat
18.00	 StM	 Eucharistiefeier
Montag, 11. September
12.15	 Messe KUG Kapelle
15.00	 AH	 Rosenkranz
20.00	 StM	 Rosenkranz
Dienstag, 12. September
12.15	 StM	 Eucharistiefeier, JM für   

Josy Keller, M für Maria Ukarma

19.30	 StM	 Bibelteilen
Mittwoch, 13. September
12.15	 StM	 Eucharistiefeier
16.00	 AH	 Erstkommunionvor-  

bereitung 2. Gruppenstunde mit 
anschliessendem Gottesdienst

18.30	 AH	 Eucharistiefeier, JM
		  für Rudolf und Alice Ebnöther-

Vögtli
Donnerstag, 14. September
12.15	 StM	 Eucharistiefeier zusammen 

mit dem Elisabethenwerk,   
anschliessend Mittagstisch   
mit Anmeldung, M für Fredy 
Rutschmann

15.00	 AH	 Gottesdienst im   
Generationenhaus mit   
Marco Nuzzo, Diakon RKK

18.00	 SC	 Messe suivie du chapelet 
Freitag, 15. September
12.15	 StM	 Eucharistiefeier
Samstag, 16. September
18.00	 SC	 Messe anticipée   

du dimanche
Sonntag, 17. September 
10.00	 AH	 Eucharistiefeier
10.30	 SC	 Liturgie de la Parole
11.30	 StM	 Eucharistiefeier unter der 

Mitwirkung von Solisten, Chor 
und Orchester

11.30	 AH	 Beichte (polnisch)
12.00	 AH	 Eucharistiefeier (polnisch)

12.00	 SC	 Messe (philippines) 
15.00	 SC	 Messe (ungarisch)
17.30	 AH	  Eucharistiefeier   

(slowakisch) 
18.00	 StM	 Eucharistiefeier
Montag, 18. September
12.15	 Messe KUG Kapelle
15.00	 AH	 Rosenkranz
20.00	 StM	 Rosenkranz
Dienstag, 19. September
12.15	 StM	  Eucharistiefeier, 
		  JM für Adolph und Lucie   

Haegeli-Briefer
Mittwoch, 20. September
	 9.00	 SC	 Messe
12.15	 StM	 Eucharistiefeier,   

JM für Elsbeth Wirz
15.30	 AH	 Frieden in Gerechtigkeit, 

Bittgang nach Mariastein,   
19 Uhr Gottesdienst in   
der St.-Josefs-Kapelle

18.30	 AH	 Eucharistiefeier
Donnerstag, 21. September
12.15	 StM	 Eucharistiefeier
18.00	 SC	 Messe suivie du chapelet 
Freitag, 22. September
12.15 	StM Eucharistiefeier, 
		  JM für Heinz und 
		  Elisabetta Lauber-Riner
Samstag, 23. September
18.00	 SC	 Messe anticipée  
		  du dimanche

Kontakt
Die Angaben für sämtliche Pfarreien 
des Pastoralraums Basel-Stadt finden 
Sie auf Seite 16.
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Vor dem reinigenden Gewitter. 

Respekt!

Ich habe jüngst einem Politiker zuge-
hört, der sagte, heutzutage sei das 
grösste Problem, dass man nicht mehr 
alles sagen dürfe. Ich habe gut hinge-
hört und lange ausgeharrt. Was man 
heutzutage nicht mehr sagen dürfe, hat 
er nicht gesagt. 
Mir kamen dazu Sätze in den Sinn, die 
ich hin und wieder höre (und nicht 
mehr hören möchte). Sätze wie «Ich bin 
ja kein Rassist, aber …» oder «ich habe 
ja nichts gegen Frauen, aber  …» oder 
«Es darf ja jeder so leben wie er will, 
aber …» Oder: «Ach komm, so schlimm 
war es doch nicht.» «Tu doch nicht 
so …»
Sätze, die jemanden klein machen, 
wegwischen.
Ja, das Leben ist kompliziert geworden. 
Diverser. In einem gewissen Sinne viel-
leicht auch bewusster. Vieles, was vor 
einigen Jahren noch niemanden ge-
stört hat, irgendwie einfach selbstver-
ständlich war, wird anders beurteilt.
Sie haben vielleicht in den letzten 
Tagen in den Zeitungen mitverfolgt, 
was ein Kuss für Folgen haben kann.
Was passiert, wenn ein mächtiger Fuss-
ballfunktionär einer Spielerin einfach 
einen Kuss auf den Mund drückt. Wie 
damit heutzutage auch Mächtige ins 
Wanken kommen. 
Zum Glück, so denke ich, sind wir heute 
viel sensibler darauf eingestimmt, 
wann die Integrität eines Menschen 
verletzt wird. Wann persönliche Gren-
zen verletzt werden, wo über jemanden 
hinweggegangen wird.
Und viele der Sätze, die man nicht mehr 
sagen darf, machen genau das: sie ver-
letzen.

Ich wünsche mir sehr, dass wir immer 
mehr lernen, auch über Tabus, über un-
angenehme Themen zu sprechen. Auch 
in der Kirche. Ich wünsche mir, dass wir 
mehr Fragen stellen. Mehr Fragen 
haben als vorgefertigte Meinungen zu 
äussern. Und damit durchaus auch 
mehr in Frage stellen.
Ich wünsche mir eine andere Ge-
sprächskultur. Auch ich muss mich 
darin üben, dem Gegenüber wirklich 
zuzuhören, es ausreden zu lassen und 
nicht einfach in immer wieder anderen 
Worten meine Ansicht zu vertreten.
Am Sonntag, 17. September, ist Eidge-
nössischer Dank-, Buss- und Bettag. Die 
Entstehung dieses Feiertages ist eng mit 
der Gründung des Bundesstaates von 
1848 verbunden. Im noch fragilen jun-
gen Staatsgebilde nach dem Sonder-
bundskrieg war die Wahrung des Reli-
gionsfriedens zwischen Katholiken und 
Protestanten von grosser Bedeutung. 
Der Eidgenössische Dank-, Buss- und 
Bettag sollte damit ein Tag sein, der von 
den Angehörigen aller Parteien und 
Konfessionen gefeiert wird. Es soll der 
Respekt vor dem politisch und konfes-
sionell Andersdenkenden gefördert 
werden.
Ich werde in diesem Jahr meinen Res-
pekt all jenen erweisen, die ihre Stim-
me für die Gerechtigkeit erheben. Die 
nicht Täter zu Opfer werden lassen, 
sondern sich vor die Menschen stellen, 
deren Integrität verletzt worden ist. Die 
schützen und Verantwortung überneh-
men. 
Im Sport. In der Politik. In der Kirche. 
Und in unserem Alltag. 

 Ruth Meyer

Seelsorgeraum Heiliggeist
M I T T E I L U N G E N

Öffnungszeiten Pfarramt
Vom 11. bis 15. September ist das Sekreta-
riat von 8.30 bis 11.30 Uhr geöffnet.

An die Vereine und Gruppierungen 
des Seelsorgeraums Heiliggeist
Die Finanzkommission ist mit der Pla-
nung des Budgets 2024 beschäftigt. 
Budgetanträge sind bis 15. September 
im Pfarramt einzureichen. Persönlich 
oder per Mail an info@heiliggeist.ch. 
Für die Einhaltung der Frist ist die 
Finanzkommission dankbar.

Schlüsselkontrolle L’Esprit
Es ist mal wieder Zeit, die Schlüssel 
zum L’Esprit zu kontrollieren. Alle, die 
einen eigenen Schlüssel zum L’Esprit 
und seinen Räumlichkeiten haben, 
sind gebeten, sich bis Ende September 
bei Araceli Espinoza zu melden. An-
sonsten wird der Schlüssel gesperrt.
Besten Dank! Weitere Informationen 
über info@lesprit.ch oder Telefon 078 
305 95 95.

GLAUBEN WEITERGEBEN

Offline
Regelmässige Angebote
Yoga: dienstags, 18.00 Uhr, Tituskirche,
Bibel-Café: mittwochs, 11.00 Uhr, Titus-
kirche
Abendmeditation: mittwochs, 19.30 Uhr, 
Tituskirche und donnerstags, 19.30 Uhr, 
Taufkapelle Heiliggeistkirche.
SchöpfungsZeit 
Der 1. September gilt in den orthodoxen 
Kirchen und der römisch-katholischen 
Kirche als der Tag der Schöpfung.
Der 4. Oktober ist der Gedenktag von 
Franz von Assisi.
Zwischen diesen beiden Daten liegt die 
SchöpfungsZeit – sie schliesst das Ern-
tedankfest und den Bettag mit ein.
Auch in diesem Jahr gibt es wieder ei-
nen Flyer mit Angeboten der Kirchen in 
Basel zur SchöpfungsZeit. Sie liegen in 
unseren Kirchen aus. 

GLAUBEN FEIERN

Taufen
Das Sakrament der Taufe empfangen:
am 9. September Miro Luc Oehler, Sohn 
von Patrick und Paulina Oehler,
am 10. September Vitus Andrin Keller, 
Sohn von Christopher Keller und Ursu-
la Germann.  Wir wünschen den Fami-
lien viel Freude und Gottes Segen.

Musik im Gottesdienst
Den Gottesdienst an Bettag um 10.30 
Uhr gestaltet der Gesangchor Heilig-

geist mit Motetten von Thomas Tallis, 
Anton Bruckner, Felix Mendelssohn 
Bartholdy und Alessandro Scarlatti.

SOLIDARITÄT

Kollekte vom 10. September
HG: Inländische Mission – für Seelsor-
geprojekte ganze Schweiz und für Seel-
sorger/innen in Notlagen

Kollekte vom 17. September
BK: Ökumenische Bettagskollekte für 
das Caritas Kinderspital Bethlehem

Ergebnisse
HG: 21.8. Theologische Fakultät Luzern: 
Fr. 206.05; 27.8. Caritas Schweiz: Fr. 
628.45

Abschied nehmen mussten wir
von Johann Finardi-Hälg (geb. 1931) 
und Rosa Amrein-Staub (geb. 1932).
Christus spende ihnen ewiges Leben in 
Fülle. Den trauernden Angehörigen 
wünschen wir Gottes tröstende Nähe 
und die Kraft der österlichen Hoffnung.

BEGEGNUNG

Apéro Heiliggeist
Der Apéro nach dem Sonntagsgottes-
dienst am 10. und 17. September wird 
Ihnen vom Pfarreirat serviert.

Ministrantenlager in Hamburg 
Fortsetzung
Am Mittwochmorgen sind wir mit dem 
Zug nach Lübeck gefahren. Dort haben 
wir bei einer Stadtralley die Stadt ken-
nengelernt. Anschliessend sind wir 
zum Timmendorfer Strand gefahren, 
wo wir in das eiskalte Wasser der Ostsee 
springen konnten. Zurück in Hamburg 
assen wir auf dem Dom Abendessen 
und fuhren Achterbahn.
Donnerstag: Am Morgen gingen wir 
den Mariendom besichtigen und feier-
ten miteinander Gottesdienst. Bald da-
nach sind wir in die Stadt und haben 
uns tolle Sachen gekauft. Wir schauten 
das Musical «Der König der Löwen» an. 
Am besten waren die Kostüme.
Am Freitag mussten wir sehr lange Zug 
fahren, bis wir wieder in Basel waren 
und unseren Familien von unseren Er-
lebnissen erzählen konnten. 

Die Minis von Heiliggeist

Wandergruppe  
Don Bosco/Heiliggeist 
Dienstag, 12. September
Hochwald, Ziegelschüren–Flugzeugab-
sturzdenkmal bei Herrenmatt–Hoch-
wald
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Besammlung 9.20 Uhr Schalterhalle 
SBB; Abfahrt 9.37 Uhr nach Grellingen, 
Bus Nr. 116/67, Abfahrt 9.58 Uhr, bis 
Hochwald, Ziegelschüren.
Wir laufen zum Denkmal des Flugzeug-
absturzes vor 50 Jahren, Herrenmatt, 
weiter am Golf und an Kapelle vorbei 
bis Hochwald. Mittagessen Restaurant 
Kreuz (2¼ Std.), nachmittags Kirche be-
sichtigen, bis Bushaltestelle ca. 20 Min.
Leitung: Arja Crettol, Tel. 077 502 52 38, 
Dana Papezik, Tel. 061 312 40 02.

Seniorennachmittag mit Musik

Am Donnerstag, 14. September, um 
14.30 Uhr sind alle herzlich in die Kapel-
le Don Bosco eingeladen zu einem 
Gottesdienst mit anschliessendem ge-
selligem Nachmittag. Wir freuen uns 
auf die Musik einer Abordnung der 
«Schwyzerörgeli-Grossformation Ba-
sel» (es kommen 7 Musiker/innen). 
Zwischendurch gibt es Kaffee und Ku-
chen. Wegen der Einkaufsplanung bit-
ten wir nach Möglichkeit um Anmel-
dung per E-Mail an hella.grunwald@
rkk.bs oder  Tel. 061 204 40 06.

Mittagessen AZAB
Am Donnerstag, 21. September, besteht 
nach dem Gottesdienst im Alterszent-

rum Alban-Breite (siehe Agenda) wie-
der die Möglichkeit zum gemeinsamen 
Mittagessen.

Mitarbeit am Herbstmärt Heiliggeist
Wir freuen uns über alle, die am Herbst-
märt vom 22. bis 24. September mitar-
beiten. Sie können sich direkt online 
für die Arbeiten eintragen. Mehr Infos 
finden Sie auf der Homepage der Pfar-
rei und unter www.herbstmärt.ch. 
Auch für Kuchen- und Dessertspenden 
sind wir sehr dankbar.

Floh- und Büchermarkt  
am Herbstmärt
Wir freuen uns über gut erhaltene und 
saubere Sachen: Gläser, Silber und Por-
zellan, Schmuck, Bilder und Dekorati-
onsartikel, Elektronik und CDs, Spiele 
und Spielzeug sowie Kuriositäten aller 
Art. Wir nehmen die Artikel gerne am 
Donnerstag, 21. September, von 14.00 bis 
18.00 Uhr oder am Freitag, 22. Septem-
ber, von 9.00 bis 12.00 Uhr direkt am 
Stand entgegen. Der Verkauf beginnt am 
Freitag um 14.00 Uhr. Rückfragen: Tel. 
061 361 87 06 oder Tel. 077 460 49 49  
(Susanne Samland).
Ebenso können gut erhaltene Bücher 
zu diesen Zeiten am Bücherstand abge-
geben werden.

SPANISCHSPRACHIGE MISSION

Para una información detallada sobre 
las celebraciones y actividades de la 

Misión de Lengua Española, por favor, 
consulte la página 26.

ENGLISCHSPRACHIGE GEMEINDE 
(ESRCCB)

Regular Mass continues on Sundays at 
17.30. During Mass each Sunday we of-
fer our Word of God program (during 
the Liturgy of the Word and the Homi-
ly) for children aged 4 to 7 years where 
they are taught a Bible story (usually 
related to the Sunday readings), recite 
the Our Father, and complete a simple 
craft or word puzzle. On Friday/Satur-
day 15/16 September the Women in 
Faith group will hold their annual Re-
treat at Mariastein. Anyone interested 
in participating should contact info@
esrccb.org for further information. 
Looking ahead, our annual RE program 
will commence on Sunday 24 Septem-
ber at 15.00. 

V O R A N Z E I G E N

Herbstmärt Heiliggeist
Vom 23. bis 25. September ist es so weit: 
Der Herbstmärt findet statt. Wir freuen 
uns auf euren Besuch.
Der Erlös geht in diesem Jahr zur Hälfte 
an den Verein Klückskind, der die Visi-
on hat, schwerkranken Kindern und 
ihren Angehörigen ein Lächeln ins Ge-
sicht zu zaubern und Herzenswünsche 
zu erfüllen. Die andere Hälfte geht in 

den Fonds zur Belebung der Pfarrei und 
kommt unter anderem der Pfadi St. Al-
ban zugute.
Das reichhaltige Programm finden Sie 
auf der Homepage.

Herbstmärt Heiliggeist 
Musicalkonzert mit dem Jugendchor 
Heiliggeist
Am Freitagabend, 22. September, um 
19.30 Uhr singt der Jugendchor in ei-
nem Konzert im Saal des L’Esprit das 
Kirchenmusical «Noah und die coole 
Arche» sowie Songs aus den Musicals 
«König der Löwen» und «Arielle». Bilder 
und Texte dazu veranschaulichen die 
Musik. Herzliche Einladung!

Taizé4you
Am Herbstmärt-Samstag um 18.00 Uhr 
feiern wir unser traditionelles ökume-
nisches Taizégebet. Der Projektchor Tai-
zé4you gestaltet diesen Gottesdienst 
musikalisch. Jeder und jede kann in 
diesem Chor mitsingen und sich betei-
ligen. Wir proben diese eindrücklichen 
meditativen Gesänge um 17.00 Uhr in 
der Kirche, um sie sicher, klangschön 
und intensiv dann in der Feier gemein-
sam singen zu können. Kommen Sie 
und lassen Sie sich berühren.

Offline
Stadtspaziergang «Gemeinsam unterwegs 
in der SchöpfungsZeit»
Impulse auf dem Weg aus Kunst – Öko-
logie – Glaube
Sonntag, 24. September, 14.00 bis  
17.00 Uhr vom Borromäum über den 
Hügel St. Margreten zur Tituskirche.
6. Geburtstag von Offline
am Dienstag, 26. September
Beginn um 18.00 Uhr mit einem Apéro 
riche, um 19.30 Uhr Gespräch mit einem 
Gast, mit Nina Gamsachurdia, 21.00 Uhr 
Abschluss mit Nachtgebet in der Titus-
kirche. Herzliche Einladung!
Ausstellung «art that heals» – 
Kunst, die heilt» 
vom 24. bis 29. September, im Raum 
Terstegen im Untergeschoss der Titus-
kirche mit Begleitprogramm. Flyer lie-
gen aus.

A G E N D A

Abkürzungen: Heiliggeist (HG),
Don Bosco (DB), Bruder Klaus (BK)

23. Sonntag im Jahreskreis
Samstag, 9. September
11.00	 HG Taufe
Sonntag, 10. September
10.30	 HG Eucharistiefeier
		  (M.-A. Wemmer)
10.30	 BK Santo Rosario
11.00	 BK Eucaristía en español
		  (Misa de acción de gracias y 
		  despedida de P. Michele)
12.15	 HG Taufe
17.30	 BK Mass in English
Montag, 11. September
Hl. Felix und hl. Regula
	 9.30	 HG Gottesdienst
		  Gedächtnis für Max Ritler
Dienstag, 12. September
Mariä Namen
14.15	 HG Rosenkranz
18.00	 BK Gottesdienst
		  JZ für Bernhard Straessle

Mittwoch, 13. September
Hl. Johannes Chrysostomos
	 9.30	 HG Gottesdienst 
		  Gedächtnis für Gertrud Gasser- 
		  Vogel, Teresita Parayno,  
		  Robert Stöckli-Trueb
Donnerstag, 14. September
Kreuzerhöhung
14.30	 DB Gottesdienst
		  Gedächtnis für Aimé  
		  und Jeanne Theurillat
19.30	 HG Taufkapelle
		  Abendmeditation
Freitag, 15. September
Gedächtnis der Schmerzen  
Mariens
19.00	 BK Eucaristía en español

24. Sonntag im Jahreskreis
Eidg. Dank-, Buss- und Bettag
Sonntag, 17. September
10.30	 HG Eucharistiefeier 
		  (M.-A. Wemmer/A. Lauer)
10.30	 BK Santo Rosario

11.00	 BK Eucaristía en español
Montag, 18. September
	 9.30	 HG Gottesdienst
Dienstag, 19. September
14.15	 HG Rosenkranz
18.00	 BK Gottesdienst
Mittwoch, 20. September
Hl. Andreas Kim Taegon
	 9.30	 HG Gottesdienst 
		   mit der Frauengemeinschaft
		  Gedächtnis für  
		  Trudi Lötscher-Willi
Donnerstag, 21. September
Hl. Matthäus
10.45	 AZAB Gottesdienst
15.00	 AZ Zum Wasserturm 
		  Gottesdienst
19.30	 HG Taufkapelle
		  Abendmeditation
Freitag, 22. September
Hl. Mauritius und Gefährten
15.00	 CV Lehenmatt Gottesdienst
19.00	 BK Eucaristía  
		  en español

Kontakt
Die Angaben für sämtliche Pfarreien 
des Pastoralraums Basel-Stadt finden 
Sie auf Seite 16.

Scannen Sie diesen 
QR-Code ein und 
Sie finden direkt zu 
unserer Homepage. 

B
rg

fx
/ F

re
ep

ik



14 � K i r c h e  h e u t e  3 7 – 3 8 / 2 0 23 |  R e g i o n  1  |  B a s e l ,  L e i m e n t a l

PA S T O R A L R A U M  B A S E L - S TA D T

15 Jahre English Speaking Catholic Community in der Pfarrei

Im September 2008 fand in St. Joseph 
die erste Eucharistiefeier auf Englisch 
statt. Das hatte zwei Gründe: Einerseits 
kamen viele afrikanische Flüchtlinge 
mit christlichem Hintergrund nach Ba-
sel. Andererseits gab es das Bedürfnis 
von englischsprachigen Migranten, ei-
ne Messe auf Englisch zu feiern. 
Ein Angebot, das aus der Aufmerksam-
keit und Offenheit des damaligen Pfar-
rers Ruedi Beck, der Pfarrei und dem 
Engagement der Karmeliter entstand. 
Seither gibt es diese englischsprachige 
Gemeinschaft in der Pfarrei St. Clara. 
Diese Gruppe wird immer bunter und 
lebendiger. Es ist schön zu erleben, wie 
der Glaube die verschiedenen Nationa-
litäten und Kulturen auch mit Hilfe ei-
ner gemeinsamen Sprache vereint. Je-
den Sonntag treffen sich Menschen aus 
rund 15 Nationen in der Kirche St. Jo-
seph. Die Altersspanne der Teilneh-
menden reicht vom Kleinkind bis ins 
Rentenalter. Zu dieser in der Eucharis-
tiefeier vereinten Gruppe gehören 
Asylsuchende, anerkannte Flüchtlinge, 
abgelehnte Asylsuchende, Migrantin-
nen und Migranten, Arbeitende, Stu-
dierende, aber auch Wissenschaftlerin-
nen, Laborassistenten, Informatikerin-
nen und andere Englischsprachige, die 
in Basel oder Umgebung wohnen und 

arbeiten. Ab und zu sind auch Touristen 
dabei, die uns durch Zufall finden. Im-
mer mehr wächst auch die Zugehörig-
keit und somit die Bereitschaft, einen 
Dienst zu übernehmen. Es gibt eine 
Kerngruppe, die inzwischen die Begeg-
nungen inhaltlich und organisatorisch 
mitgestaltet. Nach der Pandemie konn-
te wieder an eine Tradition angeknüpft 
werden: Nach dem Gottesdienst wird 
gemeinsam gekocht und gegessen. Da-
bei wechseln sich beim Kochen Frauen 
und Männer aus verschiedenen Län-
dern ab. Darüber hinaus fand im Au-
gust die jährlich organisierte afrikani-
sche Wallfahrt nach Einsiedeln statt, 
die regelmässig durch die Mitglieder 
der English Speaking Catholic Commu-
nity mitgestaltet wurde. Die Gemein-
schaft will ein aktiver Teil unserer Pfar-
rei und des Pastoralraums sein und 
pflegt dementsprechend Kontakte über 
ihre Grenzen hinaus. 
Wir laden herzlich ein, das 15-Jahre-Ju-
biläum am 17. September um 12.30 Uhr 
in der Kirche St. Joseph mitzufeiern. 
Mit Freude, Hoffnung und Liebe blei-
ben wir miteinander unterwegs. 
Wir wollen gemeinsam wachsen und 
uns im Glauben stärken.

Susy Mugnes (Scalabrini Missionarin,   
Pastorale Mitarbeiterin Pfarrei St. Clara)

Der Beginn der English Speaking Catholic Community in der Pfarrei St. 
Clara vor 15 Jahren.

Seelsorgeraum St. Clara
nen und Seelsorgern gestattet, ihr Le-
ben für die Förderung des kirchlichen 
Lebens einzusetzen oder die notwendi-
gen Gebäude zu errichten und zu erhal-
ten. Die Inländische Mission unter-
stützt zudem pastorale Projekte in Pfar-
reien und Institutionen, z.B. Friedens-
arbeit in der Schule, das Netzwerk 
Katechese in der deutschsprachigen 
Schweiz, die Wallfahrt in Mariastein.
16./17. September: Kinderspital Bethlehem
In diesem Jahr darf das Kinderspital 
Bethlehem auf 70 Jahre erfolgreiches 
Wirken in der Region Bethlehem zu-
rückblicken. Zehntausende palästinen-
sische Kinder finden dort jedes Jahr 
medizinische Hilfe. 
Im Spital wird das gelebt, was viele 
Menschen für das Heilige Land und den 
Geburtsort von Jesus, Bethlehem, er-
warten: Friede für alle Menschen guten 
Willens! Diese Hoffnung gibt den Mit-
arbeitenden vor Ort seit Jahrzehnten 
Kraft, das Wohl der Kinder in den Mit-
telpunkt zu stellen. Trotz aller Freude 
über das, was bisher erreicht wurde, 
gibt es auch Sorgen: Immer wieder 
kann Kindern nicht geholfen werden, 
weil eine Chirurgie-Abteilung fehlt. Es 
fehlen Räume, Geräte und die Fachper-
sonen. Damit künftig jedes Kind behan-
delt werden kann, soll eine Tageschi-
rurgie eingeführt werden. Im Jubilä-
umsjahr 2023 sammelt die Kinderhilfe 
Bethlehem für den Ausbau des Spitals. 
Dieses wichtige Projekt wollen wir un-
terstützen. Herzlichen Dank auch für 
Ihre Unterstützung. 

Kollekten – Spenden
30.7. Kloster Mariastein� 1002.90
6.8. Stiftung Theodora� 671.15
13.8. Gassenküche� 812.55
Wir danken herzlich für jede Gabe.

CHRONIK

Taufen
Durch das Sakrament der Taufe in die 
Gemeinschaft der Kirche aufnehmen 
durften wir am 26. August Gian Rou-
baty.
Wir wünschen Gian und seiner Familie 
Gottes Segen, viel Kraft und Freude auf 
dem Lebensweg.

Unsere Verstorbenen
Bei dir, Herr, ist die Quelle des Lebens. In dei-
nem Licht sehen wir das Licht. � Psalm 16,10
5. August, Fridolin Schumacher, geb. 15. 
Juli 1925. 
16. August, Rosa Steullet, geb. 6. Mai 
1935. 

Wir bewahren Fridolin und Rosa ein 
treues Andenken und bleiben mit ih-
nen und den Angehörigen im Gebet 
verbunden.

BEICHTE UND VERSÖHNUNG/ 
OFFENES OHR/SEGNUNG

Gesprächsmöglichkeit in der Kirche 
St. Clara
Dienstag und Donnerstag von 10.15 bis 
11.30 Uhr*

Beichte in der Kirche St. Joseph
Donnerstag, Freitag 17 bis 18 Uhr*
* ausgenommen in den Schulferien

Beichte in der Kirche St. Clara
Samstag 15.45 bis 16.45 Uhr

GOTTESDIENSTE

Gottesdienst des Frauenforums   
St. Michael
Am Dienstag, 12. September, um 19 Uhr 
gestaltet das Frauenforum St. Michael 
einen Abendgottesdienst in der Kirche 
St. Michael, zu dem auch die Männer 
herzlich eingeladen sind. 
Anschliessend laden wir alle Gottes-
dienstbesuchende zum «Bettmümpfeli» 
am Esstisch im Allmendhaus ein!

Ökum. Bettagsfeier beider Basel 
Die Arbeitsgemeinschaft Christlicher 
Kirchen beider Basel lädt ein: Samstag, 
16. September, Basler Münster. 16.30 
Uhr Ökumenische Vesper. 17 Uhr Podi-
umsdiskussion «Die Christlichen Kir-
chen und ihr Auftrag in der Zivilgesell-
schaft» mit anschliessendem Apéro.

Jubiläumsgottesdienst der English 
Speaking Catholic Community
Wir laden jede und jeden Interessierten 
herzlich ein, das Jubiläum am 17. Sep-
tember um 12.30 Uhr in der Kirche St. 
Joseph mitzufeiern. Erleben Sie, wie 
Christlichkeit lebendig wird.

Susy Mugnes (Scalabrini Missionarin,   
Pastorale Mitarbeiterin Pfarrei St. Clara)

Ökumenischer Gottesdienst
Am Sonntag, 17. September, feiern wir 
um 17 Uhr zum Dank-, Buss- und Bettag 
unseren traditionellen ökumenischen 
Gottesdienst in der ref. Dorfkirche in 
Kleinhüningen, mit anschliessendem 
gemütlichem Beisammensein.
Wir freuen uns, wenn auch Sie den Got-
tesdienst mit uns zusammen feiern 
würden.� Ökumenische Vorbereitungsgruppe

Kinderevangelium
Alle Kinder zwischen zwei und acht 
Jahren sind am Sonntag, 17. September, 
um 10 Uhr herzlich zum Kinderevange-
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M I T T E I L U N G E N

Die Kollekten
9./10. September: Bettagskollekte für Seel-
sorgeprojekte ganze Schweiz und für Seel-
sorger/innen in Notlagen (Inländische 
Mission)
Mission bedeutet Sendung. Die grund-
legende Sendung einer Christin und 

eines Christen umschreibt Jesus mit 
den Worten: «Ihr sollt meine Zeugen 
sein!» (Apg. 1,8). Damit eine christliche 
Gemeinde ihr Leben entfalten und so 
das Zeugnis für Christus ausstrahlen 
kann, braucht sie auch eine gewisse 
materielle Grundlage, die Seelsorgerin-
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lium in die Kirche St. Clara eingeladen. 
Nach dem Tagesgebet gehen die Kinder 
gemeinsam mit der Katechetin in einen 
Raum hinten in der Kirche. Dort erle-
ben sie eine biblische Geschichte an-
hand von Bildern und Figuren, es wird 
gesungen, gebastelt und gemalt. Zum 
Vaterunser kehrt die Gruppe zu den Er-
wachsenen zurück und versammelt 
sich im Kreis um den Altar.

GEBET

Rosenkranz
St. Clara � Mo bis Sa 8.45–9.15 Uhr
St. Joseph � Mo und Do 17.00 Uhr
	�  Mi 16.00 Uhr (englisch)
St. Michael � Di 18.15 Uhr
St. Christophorus � Do 17.15 Uhr*
� Sa 17.45 Uhr*
(* wenn GD folgt)

Anbetungszeit
Vor dem Allerheiligsten Altarsakra-
ment besteht montags bis samstags von 
10 bis 12 Uhr in der Kirche St. Clara die 
Möglichkeit zur stillen Anbetung.

Kleine Christliche Gemeinschaft
Die Kleine Christliche Gemeinschaft St. 
Clara trifft sich am Dienstag, 12. Sep-

tember, um 18 Uhr am Klingental 7, c/o 
Georges Kaiser. Alle sind willkommen 
zum gemeinsamen Bibelteilen und 
zum Blick auf das persönliche, konkrete 
christliche Leben.

WoSaNa – Zeit für Gebet
Das am 18. September um 15 Uhr ge-
plante Gebetsangebot in der Christo-
phoruskapelle fällt leider aus.

VERANSTALTUNGEN

Herzliche Einladung zum Familien-
fest St. Christophorus
Am 10. September findet das traditio-
nelle Familienfest des Quartiers St. 
Christophorus im Kirchenzentrum 
statt. Gleichzeitig feiern wir das Patrozi-
nium der Kapelle. 
Um 11 Uhr ist der Festgottesdienst mit 
Pfarrer Mario Tosin. 
Musikalisch umrahmt wird der Gottes-
dienst vom Kirchenchor. Danach gibt es 
kulinarische Köstlichkeiten wie z.B. 
Fischknusperli oder Gegrilltes. Bei Kaf-
fee und Kuchen können interessante 
Gespräche geführt werden. 
Musikalisch unterhält Sie der Musik-
verein Kleinhüningen. Ein eventueller 
Reingewinn wird für die nötige Infra-

struktur im Zentrum eingesetzt. Kom-
men Sie nach Kleinhüningen und   
geniessen Sie ein paar gemütliche 
Stunden. 
Für viele ist das neue Kirchenzentrum 
noch unbekannt. Der Festbesuch ist die 
beste Möglichkeit, das Zentrum mit der 
wunderschönen Kapelle kennenzuler-
nen. Wir freuen uns über Kuchenspen-
den.� J. Anderhub

Gesellschaftsnachmittag in   
Kleinhüningen
Am Mittwoch, 20. September, um 15 
Uhr sind alle Seniorinnen und Senioren 
von nah und fern herzlich ins Kirchen-
zentrum St. Christophorus eingeladen. 
Sie dürfen sich auf Drehorgelmusik 
freuen.� Rita Sohn und Team

Stammtisch der Männervereinigung
Am Donnerstag, 14. September, ab 19.30 
Uhr trifft sich die Männervereinigung 
zu ihrem monatlichen Treff im All-
mendhaus, Allmendstrasse 36. 
Auch Nichtmitglieder sind herzlich 
willkommen.

Christophorusbeizli
Am Freitag, 15. September, wird im Kir-
chenzentrum St. Christophorus, Klein-
hüningeranlage 29 ab 18.30 Uhr gejasst. 

Man darf auch «nur» gemütlich sitzen. 
Eigene Spiele sind willkommen. 
Vergessen Sie den Alltagstrott für einige 
Stunden bei einem Glas Wein. Herzlich 
willkommen.

ESSEN UND TRINKEN

Mittagstisch für jedes Alter
Die Pfarrei St. Clara bietet einmal wö-
chentlich am Lindenberg 8 einen Mit-
tagstisch an.
Jeden Donnerstag um 12 Uhr servieren 
freiwillige Helferinnen und Helfer ein 
feines, vom Wohn- und Pflegezentrum 
Zum Lamm mit viel Liebe zubereitetes 
Mittagessen für Fr. 16.–. 
Wir bitten um Anmeldung bis jeweils 
Montag 16 Uhr an das Pfarramt St. Cla-
ra, E-Mail st.clara@rkk-bs.ch.

A G E N D A

Abkürzungen: St. Clara (Cla), 
St. Michael (Mi), St. Joseph (Jo),  
St. Christophorus (Chr), 
Dorfkirche Kleinhüningen (Dk)

Samstag, 9. September
	 9.00	 Jo	 eritr. Eucharistiefeier
	 9.30	 Cla	 Eucharistiefeier
17.00	 Jo	 lat. hl. Messe
17.00	 Cla	 Eucharistiefeier
	19.00	 Jo	 portug. Eucharistiefeier
Sonntag, 10. September
10.00	 Cla	 Eucharistiefeier
11.00	 Mi	 kroat. Eucharistiefeier
11.30	 Chr	Eucharistiefeier
12.30	 Jo	 engl. Eucharistiefeier
17.00	 Jo	 lat. Hochamt
	18.00	 Cla	 Santa Messa italiana
19.30	 Cla	 Eucharistiefeier
		  JZ für Margrith Huggenberger
Montag, 11. September
	 9.30	 Cla	 Eucharistiefeier
19.00	 Jo	 Eucharistiefeier
Dienstag, 12. September
	 9.30	 Cla	 Eucharistiefeier
18.00	 Cla	 Feier-Abend
19.00	 Mi	 Eucharistiefeier
		  JZ für Adelheid Geschind und

		  verstorbene Angehörige
		  JZ für Angelo Casoni
		  JZ für Margrith Haberthür
		  JZ für Margrit Tritschler
19.00	 Jo	 Eucharistiefeier
Mittwoch, 13. September
	 9.00	 Mi	 Eucharistiefeier
	 9.30	 Cla	 Eucharistiefeier
19.00	 Jo	 Eucharistiefeier
Donnerstag, 14. September
Kreuzerhöhung
	 9.30	 Cla	 Eucharistiefeier
		  JZ für Sr. Maria Consolata 	
		  Schnurr, Elisabeth Schnurr   
		  und ihre Angehörigen
17.35	 Jo	 lat. hl. Messe
19.00	 Jo	 Eucharistiefeier
20.00	 Mi	 kroat. Eucharistiefeier
Freitag, 15. September
	 9.30	 Cla	 Eucharistiefeier
		  JZ Maria Silvestri
17.30	 Jo	 lat. hl. Messe
19.00	 Jo	 Eucharistiefeier
Samstag, 16. September
	 9.00	 Jo	 lat. hl. Messe
	 9.30	 Cla	 Eucharistiefeier
17.00	 Cla	 Eucharistiefeier
	19.00	 Jo	 portug. Eucharistiefeier

Sonntag, 17. September
10.00	 Cla	 Eucharistiefeier
11.00	 Mi	 kroat. Eucharistiefeier
12.30	 Jo	 engl. Eucharistiefeier
17.00	 Dk	 ökum. Gottesdienst
17.00	 Jo	 lat. Hochamt
	18.00	 Cla	 Santa Messa italiana
19.30	 Cla	 Eucharistiefeier
Montag, 18. September
	 9.30	 Cla	 Eucharistiefeier
19.00	 Jo	 Eucharistiefeier
Dienstag, 19. September
	 9.30	 Cla	 Eucharistiefeier
18.00	 Cla	 Feier-Abend
19.00	 Jo	 Eucharistiefeier
		  Gedenken für Biju Ambooken
Mittwoch, 20. September
	 9.00	 Mi	 Eucharistiefeier
	 9.30	 Cla	 Eucharistiefeier
		  JZ für Theresia Siebler
19.00	 Jo	 Eucharistiefeier
Donnerstag, 21. September
Hl. Matthäus
	 9.30	 Cla	 Eucharistiefeier
19.00	 Jo	 Eucharistiefeier
Freitag, 22. September
	 9.30	 Cla	 Eucharistiefeier
19.00	 Jo	 Eucharistiefeier

Kontakt
Die Angaben für sämtliche Pfarreien 
des Pastoralraums Basel-Stadt finden 
Sie auf Seite 16.

KARMELITENKLOSTER
PROPHET ELIAS

Mörsbergerstrasse 34, 4057 Basel

Abkürzungen:
Klosterkapelle (Kk)
St. Joseph (Jo)

Montag bis Freitag
6.30 Uhr (Kk) Frühgebet
7.00 bis 8.00 Uhr (Kk) gemeinsame
Stille (nur Mo und Di)
18.30 Uhr (Jo) Vesper/Abendgebet
19.00 Uhr (Jo) Eucharistiefeier

Erster Samstag im Monat
15.00 bis 17.00 (Kk) stille Anbetung

Samstag des Gebets in der Kirche 
St. Clara, 16. September
Programm:
9.30 Uhr Eucharistiefeier
10.00 bis 16.00 Uhr Anbetung und 
Beichtmöglichkeiten, dazwischen 
12.00 Uhr Andacht
16.00 Uhr eucharistischer Segen

Herzliche Einladung
zu Gebet, Gespräch und Beichte im 
Karmelitenkloster

Scannen Sie diesen 
QR-Code ein und 
Sie finden direkt zu 
unserer Homepage. 
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Alle Adressen des Pastoralraums Basel-Stadt

E-Mail-Adressen: vorname.name@rkk-bs.ch

PASTORALRAUM BASEL-STADT
Kannenfeldstrasse 35
4056 Basel
pastoralraum@rkk-bs.ch
www.rkk-bs.ch/pastoralraum
www.facebook.com/katholischbasel

Pastoralraumleitung
Stefan Kemmler, Pastoralraumpfarrer
Tel. 061 386 90 60
Sarah Biotti, Leitung Spezialseelsorge
Tel. 079 174 18 93

Sekretariat Pastoralraumleitung
Thomas Büchler, Tel. 061 386 90 60

Rektorat Religionsunterricht
Andrea Albiez, Tel. 061 690 28 81

Kath. Sozialberatung Stadt Basel
Tel. 061 690 97 85
sozialberatung@rkk-bs.ch

Kantonalkirche
Lindenberg 10, 4058 Basel
Tel. 061 690 94 44, kontakt@rkk-bs.ch

PFARREI ST. FRANZISKUS
Äussere Baselstrasse 168
4125 Riehen
Tel. 061 641 52 22
info@stfranziskus-riehen.ch
www.stfranziskus-riehen.ch

Seelsorge
Dorothee Becker, Gemeindeleitung
dorothee.becker@rkk-bs.ch
Tel. 061 641 52 22
Stefan Kemmler 
Leitender Priester
stefan.kemmler@rkk-bs.ch

Sekretariat
Cornelia Rion, Karin Bortolas
Mo–Fr 8.30–11.30 Uhr, 
Di und Do 14.00–16.00 Uhr

Raumreservation
Martha Furrer 
martha.furrer@rkk-bs.ch

Sozialdienst
Daniela Moreno Petidier
Tel. 061 601 70 76
daniela.moreno@rkk-bs.ch

Mission für Kroatischsprachige
Pater Petar Topic
Tel. 061 692 76 40/076 331 63 79
petar.topic@bluewin.ch

PFARREI ST. ANTON
Kannenfeldstrasse 35, 4056 Basel
Tel. 061 386 90 60, st.anton@rkk-bs.ch
www.antoniuskirche.ch

Seelsorge
Stefan Kemmler, Pfarrer
Marco Nuzzo, Pfarreiseelsorger

Sekretariat
Thomas Büchler, Karin Nägeli,  
Pia Dongiovanni, Dominik Jungo
Mo–Fr 9.00–12.00, 14.00–16.30

Sozialdienst
Gaetano De Pascale, Sozialarbeiter
Tel. 061 386 90 65
Di, Mi 10.30–12.00 und 14.00–16.00

Petrusbruderschaft
P. Stefan Reiner FSSP
Maison Saint-Pierre Canisius
Chemin du Schoenberg 8, 1700 Fribourg
reiner@fssp.org

Philippinische Mission
P. Julipros Dolotallas SVD 
Schlossbergstrasse 13 
6312 Steinhausen 
Tel. 078 657 06 94 
joolidolli@yahoo.com

Slowenische Mission
Pfr. David Taljat
Naglerwiesenstrasse 12, 8049 Zürich
Tel. 044 301 31 32

Syro-Malabarische Gemeinschaft
Pfr. Jose Paryathara
Kaiserstuhlstr, 49, 8172 Niederglatt ZH
Tel. 078 216 79 76
WhatsApp. 0049 157 78 51 60 94 
jparyathara@gmail.com

Tamilische Mission
Fr. Douglas Soosaithasan
Ämtlerstrasse 43, 8003 Zürich
Tel. 044 461 56 43 

PARROCCHIA DI LINGUA  
ITALIANA S. PIO X
Rümelinbachweg 14, 4054 Basel
Tel. 061 272 07 09, san.piox@rkk-bs.ch
www.parrocchia-sanpiox.ch

Seelsorge
P. Michele De Salvia, Pfarrer
P. Valerio Farronato, Kaplan
P. Gustavo Rodriguez Juares, Kaplan
Felicina Proserpio, Seelsorge

Sekretariat
Felicina Proserpio, Seelsorge 
Maria Angela Kreienbühl-Baldacci

Sozialdienst
Gaetano De Pascale   
Do 15–18 Uhr

PFARREI ALLERHEILIGEN
PFARREI ST. MARIEN
Holbeinstrasse 28, 4051 Basel
Tel. 061 302 39 45/061 272 60 33
allerheiligen@rkk-bs.ch
st.marien@rkk-bs.ch
www.allerheiligen-basel.ch
www.stmarien-basel.ch

Seelsorge
Stefan Kemmler, Pfarradministrator
José-Lucien Monemo Monsengo, Kaplan

Sekretariat
Ruth Hunziker-Schmid
Andrea Moren-Kreuzweger
Mo–Fr 10.00–12.00 Uhr

Gemeinwesen- und Sozialarbeit
Mercy Mekkattu,   
Tel. 061 303 80 18/061 272 60 32
sozialdienst.allerheiligen@rkk-bs.ch
sozialdienst.stmarien@rkk-bs.ch

Raumreservation
pfarreiheim.allerheiligen@rkk-bs.ch, 
Tel. 061 303 80 18
Für Pfarrei St. Marien:
Tel. 061 272 60 33

Vorort – Neubadstrasse 95
Sekretariat: Fr 8.30–9.30 Uhr 
Sozialdienst: Mo 15.30–17 Uhr, 
Mi 15.30–16.30 

Polnische Mission
Krysztof Wojtkiewicz
Neubadstrasse 95, 4054 Basel, 
mkbazylea@gmail.com

Slowakische Mission
Pavol Sajgalik 
Brauerstrasse 99, 8004 Zürich 
Tel. 044 241 50 22, misionar@skmisia.ch

PAROISSE DU SACRÉ-CŒUR 
DE BÂLE
Feierabendstrasse 68, 4051 Bâle
Tél. 061 272 36 59
sacre-coeur@rkk-bs.ch
https://sites.google.com/site/
paroissesacrecoeurbale/home 

Curé
Guy-Michel Lamy, Tél. 061 273 95 26
M. le Curé reçoit les paroissiens sur 
rendez-vous

Secrétariat
Fabienne Bingler
Mardi et vendredi de 9.00 à 11.30 h

Ungarische Gemeinschaft
Pfr. Istvan Pal, Binningerstr. 45 
4123 Allschwil,Tel. 061 321 48 00

PFARREI HEILIGGEIST
Thiersteinerallee 51, 4053 Basel
Tel. 061 331 80 88, info@heiliggeist.ch
www.heiliggeist.ch

Seelsorge
Marc-André Wemmer, Pfarrer
Ruth Meyer, Leiterin Entwicklung und 
Kommunikation
Anne Lauer, Pfarreiseelsorgerin
Katrin Schulze, Pfarreiseelsorgerin
Viola Stalder und
Christine Wittkowski, Kinder/Jugend
Joachim Krause, Kirchenmusiker

Sekretariat
Danila Witta, Patricia Pargger
Mo–Fr 8.30–11.30 Uhr, 14.00–16.00 Uhr

Sozialdienst
Hella Grunwald, Tel. 061 204 40 06

Misión Católica de Lengua Española
Bruderholzallee 140, 4059 Basel 
www.mision-basilea.ch 
Emilia Elia-Ramos, secretaria 
Tel. 061 311 83 56
secretaria@mision-basel.ch 
lunes y jueves 14.00–18.00 

P. Gustavo Rodríguez Juares, misionero
Tel. 061 373 90 39
misionero@mision-basel.ch  
Patricia Ferreiroa, colaboradora pastoral  
Tel. 061 373 90 38
asistente.pastoral@mision-basel.ch

English Speaking Roman Catholic 
Community of Basel, 
Switzerland (ESRCCB)
Kirche Bruder Klaus
Bruderholzallee 140, 4059 Basel
Sibi Choothamparambil, Chaplain
info@esrccb.org, www.esrccb.org

PFARREI ST. CLARA
Lindenberg 8, 4058 Basel
Tel. 061 685 94 50, st.clara@rkk-bs.ch
www.st-clara.ch

Seelsorge
Mario Tosin, Pfarrer
Tel. 061 685 94 50
Susy Mugnes, Pastorale Mitarbeiterin 
Tel. 061 685 94 56
Luca Pontillo, Jugendseelsorger  
Tel. 061 685 94 61
Marie Hohl, Katechetin  
Tel. 061 685 94 54

Verwaltung und Sekretariat
Ariane Beringer 
Verwaltung und Kommunikation
Mo, Di, Do, Fr 9.30–11.30 Uhr
Mo, Do 14–16 Uhr

Sozialdienst in Kooperation  
mit Caritas beider Basel
Ismail Mahmoud, Tel. 061 691 55 55 
info@caritas-beider-basel.ch

Apostolat zur Feier der hl. Messe  
im römischen Ritus in seiner  
ausserordentlichen Form
Kanonikus Denis Buchholz
Tel. 079 419 42 76
canon.buchholz@institute-christ-king.org

English Speaking Catholic  
Community
Susy Mugnes, Tel. 061 685 04 56
assunta.mugnes@rkk-bs.ch

Mission für Portugiesischsprachige
Padre Marquiano Petez
Tel. 056 203 00 49
marquiano.petez@kathaargau.ch
José Oliveira, Diácono
Tel. 079 108 45 53
jose.oliveira@kathaargau.ch

Mission für Eritreischsprachige
Katholisch Gééz-Ritus
Gebremeskel Gimie
Tel. 078 926 49 92, gimie1964@gmail.com

Karmelitenkloster
Pater Austin Thayamattu, Prior
Mörsbergerstrasse 34, 4057 Basel
Tel. 061 535 07 21, 078 640 11 67
austintiocd@gmail.com


